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Neue Vorsorgeprodukte und Services für Makler und freie Vermittler 
 

VPV auf der DKM 2012: biometrischer Risiken im Fokus 
 
Stuttgart/Köln, 17. Oktober 2012 – Die Vereinigte Post. Die Makler-AG, ein Tochter-

unternehmen der VPV, präsentiert sich und das Leistungsspektrum der VPV auch 

auf der diesjährigen DKM in Dortmund. Vom 23. bis zum 25. Oktober dreht sich auf 

dem Messestand E07 in Halle 3B alles um die neuen Unisex-Tarife und Tools für 

das Beratungsgespräch. 
 

Mit der neuen Berufsunfähigkeitsversicherung – als selbstständige Berufsunfähigkeits-
versicherung mit Beitragsverrechnung (VPV Berufsunfähigkeits-Schutz) oder als Fonds-
anlage mit Garantieelement (VPV Power+BU) – und der neuen Pflege-Absicherung  
VPV VolksPflege stehen bereits erste Vorsorgelösungen für biometrische Risiken zur 
Verfügung. So können Männer bei Abschluss der VPV VolksPflege, ein gemeinsam mit 
der Deutschen Familienversicherung entwickelter Tarif, noch bis zum 21. Dezember 
2012 Beitragsvorteile von bis zu 30 Prozent nutzen. Frauen bietet die VPV den danach 
für sie um bis zu 20 Prozent günstigeren Tarif jetzt schon an. 
 

Daneben stellt die Makler-AG praktische Tools für das Beratungsgespräch vor, mit denen 
Makler ihren Kunden das Thema Unisex näherbringen können. Übersichten zur Ermitt-
lung des individuellen Absicherungsbedarfs in verschiedenen Altersstufen bieten hier 
eine schnelle Orientierung. „Wir haben den Absicherungsbedarf dabei zielgruppenspezi-
fisch priorisiert. Bei diesen Vorschlägen berücksichtigen wir nicht nur die biometrischen 
Risiken der Berufsunfähigkeit und des Pflegefalls, sondern auch das ‚Risiko‘ der finanzi-
ellen Belastung der Kunden durch die zunehmende Lebenserwartung“, betont Dr. Peter 
Schmidt, Vorstandsvorsitzender der Vereinigte Post. Die Makler-AG. 
 

Schmidt ist überzeugt davon, dass ein Großteil der Deutschen den persönlichen finan-
ziellen Bedarf und damit den tatsächlichen Versorgungsbedarf im Alter unterschätzt und 
annimmt, die Versorgung über die gesetzliche Rente reiche aus. „Angesichts sinkender 
Renten kann man aber nicht davon ausgehen“, so Schmidt. „Nur eine lebenslang garan-
tierte private Zusatzrente wie die VPV Power-Rente, die außerdem große Vorzüge 
gegenüber vielen Bankprodukten bietet, kann vor Altersarmut schützen. Darum sollten 
junge Menschen schon jetzt mit kleinen Beiträgen anfangen vorzusorgen und dies nicht 
aufschieben.“  
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